
Rezension aus:  1999 / Beiheft 9Informationsmittel für Bibliotheken ( )IFB

 

99-B09-530
 : Marburger Schriftstellerinnen des 19. Jahrhunderts / MaritaSchreibende Frauen

Metz-Becker. - Marburg : Magistrat der Stadt Marburg, Presseamt, 1990. - 109 S. : Ill. ;
21 cm. - (Marburger Stadtschriften zur Geschichte und Kultur ; 31). - ISBN
3-923820-30-5 : DM 12.00

[5267]

 

 
Bestand im SWB / Bibliographische Beschreibung

 

 

 

Mit zahlreichen Abbildungen - darunter zeitgenössischen Photos - illustrierte Porträts von 13
Schriftstellerinnen, die (zeitweise) in Marburg gelebt haben: drei ausführliche aus der Zeit der
Frühromantik (Frauen mit berühmten Namen - Schlegel, Schelling, Brentano), zehn weitere aus der
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts, deren Porträts wesentlich kürzer ausfallen und die bis Agnes
Günther (die aus dem Hohenlohischen stammt) und Ina Seidel (aus Halle) reichen. Abgerundete
Lebensbilder wird man nicht erwarten, besteht doch ein beträchtlicher Teil des Textes aus Zitaten, in
denen sich die Schriftstellerinnen über ihr Leben in Marburg äußern. Auch dies ein "Versuch ...,
Frauengeschichte als unverzichtbares Moment unserer Gesellschaftsgeschichte sichtbar zu machen"
(S. 5). Die Ankündigung im Vorwort, diese Versuche unter Einbeziehung anderer Epochen und
Personengruppen fortzuführen, wurde innerhalb der Reihe der   ... nur mitMarburger Stadtschriften
einer kleinen Monographie über Henriette Keller-Jordan von derselben Verfasserin (1992, Bd. 41)
eingelöst.
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